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I. Urkunden 

 

 

1. 1318 November 17, Trient. 
Bischof Heinrich von Trient beauftragt den Notar Alexander, eine Kopie des 
Vigiliusbriefes nach dem Exemplar des Notars Boninsigna anzufertigen. 
Or. Perg. (in 3 Kolumnen) Not. Instr. (Alexander imp. auct. not.). 
E. Ottenthal/O. Redlich, Archivberichte aus Tirol 1, S. 216 Nr. 1105. 

 

2. 1321 Juni 20, Stift Au bei Bozen. 
Bischof Heinrich von Trient gestattet auf Bitte des Sindicus von Kaltern die Kopierung 
der Urkunde von 1321 Juni 3 (Magister Amadeus Cirologus, Sindicus der Kalterer, 
verliest Prozeßschrift mit weitläufigsten Zeugenaussagen über Streit der Kalterer gegen 
Neumarkt). 
Or. Perg. (850 : 20 cm) Not. Instr. (Gislembert de Mairhof imp. auct. not.). 
E. Ottenthal/O. Redlich, Archivberichte aus Tirol 1, S. 204 Nr. 983. 

 

3. 1411 August 13, o.O. 
Niclas Mayer von Naturns nimmt Kundschaften auf im Streit der Gemeinden Kaltern 
und Eppan wegen Premstall. 
Or. Papier, Siegel des Richters Peter Mamingar. 
E. Ottenthal/O. Redlich, Archivberichte aus Tirol 1, S. 216 Nr. 1106. 

 

4. 1411 Dezember 26, o.O. 
Niclas Gerewter, Richter zu Kaltern, nimmt für die Gemeinde Kaltern gegen die von 
Eppan wegen der Weide auf Premstall Kundschaften auf. 
Or. Papier, Siegel des Ausstellers vorne unter Papier. 

 

5. 1483 Juni 1, o.O. 
Georgius episcopus Esiensis, Generalvikar von Trient, beurkundet Rekonziliierung der 
Pfarre Kaltern. 
Or. Perg. Siegel des Ausstellers, fehlt. 
E. Ottenthal/O. Redlich, Archivberichte aus Tirol 1, S. 216 Nr. 1107. 

 

6. 1498 Dezember 1, Kaltern. 
Maister Hanns Klogker, maler und burger zu Brixen, quittiert die Kirchpröpste der 
Pfarrkirche zu Kaltern über 500 flrh., die er empfangen hat "an dem furgeding der tavell, 
so ich dan der erbern nachparschafft zw Kaltarn zu machen zuegesagt habe laut der 
spanzetl". 
Or. Papier (16.5 : 22 cm), Petschaft des Ausstellers unter Papier vorne aufgedrückt. In 
dorso: Quitung von wegen der Tafl des grossen Altars per 500 fl. (17. Jh.). 

 

7. 1505 Februar 22, Bozen. 
Leonhardt Herr zu Völs, Hauptmann an der Etsch und Burggraf zu Tirol, vermittelt 
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Vergleich zwischen den Gerichten Kaltern, Tramin und Kurtatsch einerseits und denen 
von Mundt und Piglon andererseits wegen Wun, Weide und Mahd auf dem Krebsmoos 
unter Tramin. 
Or. Perg., Siegel des Ausstellers. 
Ein 2. Exemplar unbeglaubigt. 

 

8. 1521 Juni 15, Pfus bei Kaltern. 
Michael Unterrichter zu Kaltern stiftet Fastenmesse an der St. Rochuskapelle zu Pfus. 
Or. Perg. Not. Instr. (deutsch) Stefanus Rigler, kaiserl. Notar.  

 

9. 1617 April 20, Innsbruck. 
Erzherzog Maximilian erläßt eine Kirchpropstordnung für Tirol. 
Papier, Folio. 

 

10. 1617 Juni 29, Altenburg. 
Niclas Greif, Paumbgartnerischer Amtmann in Kaltern, vergleicht sich mit der 
Gemeinde des Gerichtes Kaltern wegen einer Holzwaldung enhalb der Prieda, die ihm 
die Gemeinden Romeno, Don und Amblar auf dem Nons unrechtmäßigerweise verkauft 
haben. 
Or. Perg., Siegel a) des Johann Jacob Pruner, Pflegersverwalter zu Kaltern, b) des 
Ausstellers. 

 

11. 1634 Jänner 24, o.O. 
Marta Buschin geb. Sellin zu Teisegg verkauft der Gemeinde Kaltern als Verleiher der 
hl. Dreikönigskapelle eine Behausung mit Hofstatt und Krautgarten gelegen auf dem 
Pichl im Unterdorf-Kaltern. 
Or. Perg., Siegel des Adam Ruedl, Pflegsverwalter und Richter zu Kaltern und 
Laimburg. 

 

12. 1636 Juni 3, Schloß Freudenstein (Eppan). 
Verlassenschaftsabhandlung nach weil. Ferdinand Fuchs zu Fuchsberg. 
Beglaubigte Abschrift, Folio, Petschaft des Notars Elias Friedrich. 

 

13. 1657 April 20, Innsbruck. 
Ferdinand Carl, Erzherzog von Österreich usw., verleiht der Gemeinde Kaltern 8 Tage 
vor St. Johann dem Täufer und am Nikolaustag zwei Viehmärkte. 
Or. Perg., Siegel des Ausstellers. 

 

14. 1663 Juli 23, Innsbruck. 
Sigmund Frantz, Erzherzog zu Österreich usw., bestätigt der Gemeinde Kaltern die von 
seinem Bruder Ferdinand Carl unterm 20. April 1657 verliehenen zwei 
Viehmarktfreiheiten. 
Or. Perg., Siegel des Ausstellers. 
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15. 1676 April 15, Bozen. 
Vergleich zwischen der Nachbarschaft des Viertels Söll im Gericht Kurtatsch einerseits 
und denen des Gerichtes Kaltern andererseits wegen der Holzschlaggerechtigkeit in der 
oberen und unteren Platzerei, vermittelt durch den Landeshauptmann an der Etsch Hans 
Georg Graf Künigl, Freiherrn zu Ehrenburg und Wart. 
Or. Perg.-Libell, Siegel des Vermittlers. 

 

16. 1681 September 1, Ödenburg. 
Kaiser Leopold führt in Kaltern statt der bisher geltenden Trientner Statuten das 
allgemeine tirolische Landesgesetz mit gewissen ausdrücklich beigesetzten 
Abänderungen ein. 
Or. Perg. Libell, großes Siegel des Ausstellers an goldener Schnur, gut erhalten. 
1983 an die Marktgemeinde Kaltern zur dauernden Ausstellung in den Amtsräumen des Bürgermeisters 
zurückgestellt. Fotos liegen bei. 
Lit.: A. v. Egen, 300 Jahre Tiroler Landesordnung in Kaltern 1681–1981, in: Der Schlern 55 (1981), S. 
363–374. 

 

17. 1846 März 21, Wien. 
Ferdinand I., Kaiser von Österreich, bewilligt der Gemeinde Kaltern die Abhaltung 
eines Viehmarktes am 8. Februar. 
Or. Perg., großes Siegel des Ausstellers. 

 

18.  1629 März 2. 
Anndree Gib im Miterdorf im Gericht Kaltern verkauft dem Johann Heinrich Altsteter, 
Domherren zu Breslau und Pfarrer von Kaltern, ein Stück Erdreich mit Reben besetzt im 
Ausmaß von 1/3 Starland (240 m²) in der Rigl (Flur) Lavasan in Kaltern zum Preis von 
50 fl. 
Zeugen: Leonhart Bläsiol Benefiziat, Jacob Palängg, Hainrich von Tavon Notar. 
Siegler: Hanns von Pach, Pflegsverwalter und Richter zu Kaltern. 
Or. Perg., 35,2 : 14,8 cm (Rostflecken), Siegel an Perg. Streifen anhangend (in 
Holzkapsel). 
Provenienz: Geschenk von Senator a. D. Heinz Lund (Sereetz), vermittelt durch das Archiv der 
Hansestadt Lübeck (4. 7. 1996). 
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II. Amtsbücher 

 

 

1.–20. Ratsprotokolle: 

1665/83, 1706/26, 1726/40, 1740/60,1760/73, 1780/86, 1787/88,1789/92, 1792/93, 1793/94, 
1795, 1795/96, 1796/97, 1797/98, 1798/99, 1800/01, 1801/02, 1802/03, 1804/05, 1808/09 (4 
Hefte), 1809/10 (4 Hefte) 

 

21.–31. Beilagen zu den Ratsprotokollen: 

1787/88,1788/89, 1789/91, 1791/92, 1792/93, 1793/94, 1794/95,1795/96, 1797/98,1798/99, 
1800/01 

 

32.–39. Bürgermeisteramtsrechnungen mit Beilagen: 

1784/85, 1792, 1792/93, 1793/94, 1794/95, 1795/96, 1796/97, 1797/98, 1799–1800 

 

40. Bürgermeisteramtsrechnungen ohne Beilagen: 

1627, 1771, 1772/73, 1780/81, 1782/83, 1783/84, 1791/92, 1797/98, 1798/99, 1799–1800, 
1800/01 

je 1 Heft bzw.Band zusammen 

 

41.–42. Beilagen zu den Bürgermeisteramtsrechnungen: 

1791, 1801/02 

 

43.–44. Geldberechnungshauptbuch: 

1791–1793, 1787–1789 

 

45.–82. Standesamtsregister: 

45.–56. Geborene: 1811, 1812, 1813 (mit Supplement), 1814, 1815 

57.–62. Eheaufgebote: 1811 (2 Exemplare), 1812, 1813, 1814, 1815 

63.–72. Ehen: 1811, 1812 mit Eheakten, 1813 mit Eheakten, 1814 mit Eheakten, 1815 mit 
Eheakten 

73.–82. Tote: 1811, 1812, 1813, 1814, 1815 

 

83.–85. Steuerbuch: 

1722/23, 3 Bde. 

 

86.–87. Steuerprotokolle des Marktes Kaltern: 

1678, 1722–1740 

 

88.–108. Steueranlageregister: 

1775/95, 1796/1816 
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109.–112. Stellungslisten: 

1811–1815 mit Drucken der Aushebungsedikte von 1808, 1812 

 

113.–121. Armenprotokolle für das Kassieramt Kaltern: 

1787, 1792, 1793, 1796, 1798, 1799, 1800, 1801, 1802 

 

122. Kopeibuch: 

1775–1787 

 

123. Protokoll der Militärischen Einquartierungs-, Dach- und Fachgebühren: 

1796–1801 

 

124. Zirkularprotokolle des Marktes Kaltern: 

1786/89 

 

125.–126. Verordnungsregister: 

Registratur über die mit Anfang 1784/85 eingelaufenen Befehle und Verordnungen, ebenso 
1790/94 

 

127. Repertorium der Decrete 1810 Sept. 17 ff. 

 

128. Exhibitenprotokolle: 

1811–1815, 12 Fasz., fragmentarisch 
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III. Akten 

Siehe auch das detaillierte Aufstellungsverzeichnis (Stückverzeichnis) S. 10–30. 

 

1. 16.–18. Jh. Gerichtsakten (vor allem Prozeß- und 
Verlassenschaftsakten) 

2. „ „ 

3. „ „ 

4. „ „ 

5. „ „ 

6. 17.–18. Jh. Verwaltungsakten der Gemeinde 

7. 18. Jh. „ 

8. 1811–1813 Verwaltungsakten der Gemeinde aus der Zeit des 
Königreiches Italien 

9. „ „ 

10. „ (–1837) „ 

11. „ „ 

12. 1564–1620 Gerhabschaftsrechnungen (s. Stückverzeichnis) 

13. 1624–1640 „ 

14. 16.–18. Jh. Inventare und Verlassenschaftsrechnungen (s. 

Stückverzeichnis) 

15. 18. Jh. Moos- und Etschbauakten 

16. 1772 Verteilungsprotokoll des Traminer Mooses 

 1789 Einkassierungsurbar von den Neurauten 

 1780/86, 1787/94, 1795–
1804 

Markungsprotokolle 

 18. Jh. Moosbaurechnungen (s. Stückverzeichnis) 

17. 18.–19. Jh. (1797–1848) Militaria (Soldatenfuhren, Einquartierungen), 
Schützenwesen 

18. 18. Jh. Schule (s. Stückverzeichnis) 

19. 17.–18. Jh. Gewerbe 

 18. Jh. Eingaben an den Marktrat 

20. 17.–19. Jh. Steuerwesen 

  Bevölkerungswesen 

21. 1701–1783 Rigl- und Saltnerbücheln (s. Stückverzeichnis) 

 16.–18. Jh. Schuldbriefe 

22. 16.–19. Jh. Armen- und Gesundheitswesen (s. Stückverzeichnis) 

23. 1782–1809 Urbare der Salari- und Wasserleitungszinse 

 16.–18. Jh. Gemeinderechnungen mit Beilagen, Statuten der 
Feuerwehr 
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24. 1790/91 Kirche: Pfarrer und Widum, Neubau der Pfarrkirche 
Kaltern 

 1648/50, 1778, 1794/95, 
16.–19. Jh. 

Beilagen zu Kirchpropstrechnungen der Pfarre 

 18. Jh. Rechnungsbeilagen der Nebenkirchen und 
Bruderschaften 

25. 17.–19. Jh. Pfarrkirche Kaltern: Kirchpropstrechnungen, 
Kapitalienbuch, Bruderschaftsrechnungen 

26. 1790/98 Kirche: Widum und Schulhaus zu St. Josef am See 

 1559–1783 Wein- und Zehenturbare der Pfarre Kaltern (s. 

Stückverzeichnis) 

 1727–1805 Weinstellungsinventare der Pfarre Kaltern 

 1766/69 Stiftungsfassionen 

27. 16.–19. Jh. Urbare der Pfarrkirche Tramin und des dortigen hl. 
Geistspitals (s. Stückverzeichnis) 

 16.–19. Jh. Kirchpropstrechnungen St. Anton 

28. 17.–19. Jh. Kirchpropstrechnungen St. Nikolaus in Kaltern 

29. 17.–18. Jh. Kirchpropstrechnungen St. Katharina in Mitterdorf-
Kaltern und St. Johannes zu Oberplanitzing (s. 

Stückverzeichnis) 

30. 17.–18. Jh. Kirchpropstrechnungen St. Rochus-Kapelle in Pfus-
Kaltern (s. Stückverzeichnis) 

31. 16.–18. Jh. Kirchpropstrechnungen St. Magdalenakirche in 
Pfatten (s. Stückverzeichnis) 

 16.–18. Jh. St. Peter- und Vigiliuskirche in Altenburg (s. 

Stückverzeichnis) 

 18. Jh. St. Josef am See (s. Stückverzeichnis) 

32. 1613–1699 Gedruckte Befehle und Verordnungen für das 
Gericht Kaltern 

33. 1700/19 „ 

34. 1720/38 „ 

35. 1740/49 „ 

36. 1750/55 „ 

37. 1756/59 „ 

38. 1760/62 Geschriebene Befehle und Verordnungen für das 
Gericht Kaltern 

39. 1763/65 „ 

40. 1766/69 „ 

41. 1770/96 „ 

42. 1805/16 „ 
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43. 1614/66 Geschriebene Befehle und Verordnungen für das 
Gericht Kaltern 

44. 1667–1700 „ 

45. 1701/20 „ 

46. 1721/50 „ 

47. 1751/70 „ 

48. 1696–1786 Gedruckte Befehle und Verordnungen für den Markt 
Kaltern 

49. 1787–1805 „ 

50. 1762–1829 Geschriebene Befehle und Verordnungen für den 
Markt Kaltern 
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Stückverzeichnis zu III. Akten 

 

 

 

12.–13. Gerhabschaftsrechnungen 

 

Fragment einer Gerhabschaftsrechnung 

Raitregister Peter Martinels im Mitterdorf als Gerhab der Erben Anthoni Palangs, 
gewesten Mesners dortselbst. 

Hans Selva zu St. Nikolaus für weil. Anthonien Selva ebenda, seines Bruders 
hinterlassene Kinder. 

1564 Hieronymus Tolloy zu St. Nikolaus für weil. Jacob Tolloys Kinder. 

1569 Rechnung des Blasy Mutter als Gerhab Nikolaus Maschglans hinterlassener 
Tochter Margarete. 

1571 Raitregister Heinrichs v. Thavon und Jacobs am Pach als Gerhaben Andre 
Wargauraschgs Kinder auf die zwei Höfe zu Piglan. 

1571 Bartlme Ruedl am See, Gericht Kaltern, für weil. Georg Asthouers Tochter 
Christina. 

1573 Haymerand Stockher am See für weil. Georg Asch's am See hinterlassene Kinder. 

1575 Peter am Pach für weil. Cristan Partl's Sohn. 

1586 Thoman Noth für Franzischg Balthausers und seine Frau Maria Prennseisen 
hinterlassene Töchter Katharina und Ursula. 

1591 Leonhard Maleth auf Altenburg für die Kinder Simon Mengins.  

1593 Wilhelm Murandell im Mitterdorf für weil. Lorenz Murandel ebenda, seines 
Bruders, hinterlassenen Sohn Anton. 

1594 Anthony Ardolf zu St. Anton für weil. Peter Wursaga's Töchter Ursula und Anna.  

1595 Lorenz Tschuggat, Notar in Mitterdorf-Kaltern, für weil. Hans Wangner, Notars, 
hinterlassene Kinder Hans, Ambrosius und Ursula. 

1595 Hans an der Gassen zu Oberplanitzing für weil. Wolfgang Stockher am Kalterer 
See hinterlassenen Sohn Sigmund. 

1595 Nicola Springet zu St. Anton für weil. Steffan Springets zu St. Anton 
hinterlassene Kinder Jakob und Hans. 

1595 Balthasar Weilandt, Bürgermeister zu Kaltern, für weil. Balthasar Parolar's zu 
Kaltern hinterlassene Kinder. 

1595 Hans Murandel für Lorenz Parolar's Tochter Katharina.  

1595 Jacob Tobin im Unterdorf-Kaltern für weil. Georgen von Zil's Sohn Peter. 

1595 Nicola Clement zu St. Nikolaus für weil. Lucas Clement's Kinder.  

1595 Jacob Fungg, Barbierer, für Alex Taneman's Sohn Hans und Tochter Margarete. 

1595 Georg Waldner im Unterdorf-Kaltern für weil. Wolfgang Waldner's Kinder. 

1595 Nicolaus Greiff als Tobinischer Gerhab der Mutter seiner Pflegekinder Anna 
Geyrin. 
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1595 Bartlme Nicolin, Maurer und Steinmetz zu St. Nikolaus, für Hans Jöggl's 
hinterlassenen Sohn Anton. 

1595 Peter Ardolf im Mitterdorf für weil. Steffan Springeth's zu St. Anton Söhne Jacob 
und Hanns.  

1596 Abraham Leis unter dem Alber zu St. Michael, Gerichts Altenburg, für weil. Hans 
Leis, markgräfischen Amtmanns zu Kaltern hinterlassen Kinder. 

1597 David Titl für sein Muhmel Barbara Titlin. 

1597 Christoph Leopoldt, Runtscheiner genannt Reich, im Unterdorf Gerichts Kaltern 
für Caspar Luggin’s Kinder Caspar und Maria. 

1597 Caspar am Pach zu St. Anton für Hannsen Sin's Kinder Balser, Christoph und 
Katharina. 

1597 Mathias Alban zu St. Antoni, Gerichts Kaltern für die Kinder seines Bruders. 

um 1600 Hanns Wannger anstatt Hans Florian zu St. Anton Gerichts Kaltern für Jacob 
Florian. 

1603 Peter Ardolf im Unterdorf für weil. Leonhard Murandel u.seiner Hausfrau 
Katharina Hafaluegin hinterlassene Tochter Helene. 

1603 Heinrich Selua im Unterdorf für weil. Wilhelm Selua's im Mitterdorf hinterlassen 
Tochter Barbara. 

1604 Cristoff Adam's im Mitterdorf für weil. Johann Bapt.Busch's hinterlassene jüngere 
Tochter Anna Maria. 

1604 Domenig Vendeta zu St. Nikolaus für weil. Steffan Atz's Kinder. 

1605 Balthasar am Pach zu St. Anton für weil. Anthonien und Lorenz zu St. Anton, 
Vater und Sohn hinterlassene jüngste Söhne.  

1608 Lorenz Selua im Mitterdorf für weil. Cristan Tennz gewesten Steger's in Pfatten 
und seiner Frau Christina Lannser hinterlassene Söhne Toman und Simon. 

1608 Lorenz Palanng im Mitterdorf für weil. Antoni Sani's hinterlassenen Sohn Andree. 

1608 Mathias Abram und Anthoni Selva zu St. Nikolaus für weil. Andree Selva zu St. 
Niklaus hinterlassene Kinder Bartlme und Agnes.  

1608 Paul Rum im Mitterdorf für weil. Cristan Tenntz, gewesten Steger in Pfatten 
hinterlassene Tochter Ursula. 

1608 Andre Palma am Kalterer See für weil. Paul Romen's hinterlassene Kinder. 

1608 Matheus Rablaner im Unterdorf-Kaltern für weil. Peter Vogel, Schmiedmeisters 
dortselbst, hinter1assene jüngere Kinder.  

1608 Ludwig Jöchl im Unterdorf-Kaltern für weil. Bartlme Tschusi's auf Altenburg 
Sohn Matheis. 

1608 Jakob Erhardt im Mitterdorf zu Kaltern für Anton und Lorenz Ardolf, Vater und 
Sohn, hinterlassene Söhne Hanns und Anton. 

1608 Lorenz Reggla im Mitterdorf zu Kaltern für weil. Hanns Pederdangers 
hinterlassenen Sohn Hans. 

1610 Hanns Massl (Oswald Pinggera) für weil. Caspar Sixt und Barbara Seclin's 
hinterlassene Tochter Margarete 

1612 Lorenz Selva im Unterdorf-Kaltern für weil. Christoff Canatsch hinterlassene 
Kinder Hans und Magdalena. 
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1612 David Titl im Unterdorf zu Kaltern für weil. Balthasar Wets, Gastgeb im 
Unterdorf, hinterlassene Kinder Hanns und Rosina. 

1612 Cristan Erhardt gen. an der Lan zu St. Anton für weil. Wilhelm Fialer's zu St. 
Anton hinterlassene Kinder Christoph, Bartlme, Hans und Rosina. 

1612 Wilhelm Leis im Unterdorf für weil. Paul Leis' Sohn Marx und dessen väterliches 
Erbteil. 

1612 Antoni Bernard zu St. Anton für weil. Hansen Bernards gen. Poli hinterlassene 
Tochter Elisabeth. 

1612 Hans Menz, Binder zu Kaltern für weil. Simon Pellegrin's hinterlassenen Sohn 
Peter. 

1612 Michael Florian zu Branzoll für weil. Cristan Woller's, Bestandswirt in Pfatten, 
hinterlassenen Sohn Paul. 

1612 Marx Nobis im Unterdorf-Kaltern für weil. Bernhard Bernards hinterlassene 
Kinder Bernhard, Christina und Ursula. 

1612 Paul Amistar zu Unterplanitzing für weil. Hans Malet's hinterlassene Kinder. 

1612 Jakob Friedrich zu Oberplanitzing für weil. Barbara Pardenigerin gen. Prennerin 
vier hinter1assene Kinder Hanns, Paul, Maria und Cristina. 

1612 Gotthard Pedranz, Notar zu St. Nikolaus für weil. Johann Bonothin, gewesten 
Benefiziaten zu Kaltern jüngste Tochter Anna Sophia. 

1612 Gerhabschaftsrechnung und Vergleichung zwischen Hans und Cristan Tolloy, 
Vettern, betreffend Cristan Tolloy's väterliches und brüder1iches Erbgut. 

1617 Caspar Az zu Altenburg für weil. Hans Zullian's hinterlassenen Sohn Steffan. 

1617 Hanns Erhardt im Unterdorf für weil. Wilhelm Fialer's zu St. Anton hinterlassene 
vier Kinder Christof, Bartlme, Hans und Rosina. 

1617 Anthonien Pungnet im Mitterdorf für weil. Christoph Canatsch's hinterlassene 
Kinder Hans und Magdalena. 

1617 Simon Stockher im Unterdorf für Hans Wanuasin's hinter1assenen Sohn Caspar. 

1617 Gabriel Mosburger im Unterdorf für weil. Matheis Kablanner's ebendort 
hinterlassene Kinder. 

1618 Vigilius Michael von Tavon zu Pfus-Kaltern für weil. Friedrich Michl's 
hinterlassene Söhne Thomas und Jakob. 

1618 Peter Bernardt in Mitterdorf für Bernhard Bernard's Sohn. 

1618 Matheus an der Gassen zu Oberplanitzing für weil. Christoph Ruedl, 
Baumgartnerischen Amtmannes in Kaltern, hinterlassene Kinder Hanns Christoff, 
Anna und Susanna. 

1618 Hans Pernstich zu Oberplanitzing für weil. Peter Vogl Schneider im Unterdorf 
und Katharina Zischg, seiner zweiten Frau hinterlassene Töchter Ursula, 
Katharina, Margareta. 

1619 Balthasar Tenz, Steger in Pfatten, für Anton Marten, gewesten Bestandsmann am 
Pelhamerhof aldort, hinterlassenen Sohn Lorenz. 

1619 Adam Murandel in Mitterdorf und Matheus Waid zu St. Nikolaus für Jacob 
Murandel's hinterlassene Kinder. 
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1619 Lorenz Selva im Unterdorf für weil. Hans Lederer's in Pfatten hinterlassene 
Tochter Gertraud. 

1619 Wilhelm Leis im Unterdorf für weil. Valtin Pernstich ebendort hinterlassene 
Kinder. 

1620 Caspar Az auf Altenburg, Gerichts Kaltern, für Stefan, Sohn der Domenica 
Tschulianin, seiner 2.Frau. 

1620 Christan Toloys, Gastgeb am Goldenen Adler im Mitterdorf, für weil. Georg 
Baumbgartner, gewesten Bestandswirt zu Gmündt hinterlassene Töchter Maria 
und Margareta. 

1620 Antoni di Nicolais zu Unterplanitzing für weil. Paul Amistar ebendort 
hinterlassene Kinder. 

1620 Peter Waidt zu St. Nikolaus für weil. Nikolaus Waid's hinterlassene 5 Kinder 
Jacob, Georg, Balthauser, Cristina und Maria. 

1620 Andre Wanonin zu St. Anton für weil. Leonhard Florian's am Kalterer See 
jüngeren Sohn Hans. 

1620 Wolfgang am Pach d. J. zu Mitterdorf für weil. Wolfgang am Pach d. Ä., seines 
Vetters, Kinder Magdalena, Anna und Agata.  

1620 Peter Waid für weil. Nicola Waid's Kinder Balthasar, Maria und Christina. 

1620 Andre Springet zu St. Anton für weil. Steffan Florian ebendort hinterlassene 2 
Söhne Leonhard und Jakob. 

1620 Hans Pürckhl zu Pfus für weil. Marx Friedrich's hinterlassene Kinder. 

1620 Georg Waldner im Unterdorf für Wolfgang Grien's hinterlassenen Sohn 
Wolfgang. 

1620 Lorenz Waschgier zu St. Nikolaus für weil. Peter Romen's ebendort hinterlassene 
2 jüngere Kinder Peter und Barbara.  

1620 Hans Ardolf zu St. Anton für weil. Lorenz Ardolf, seines Bruders hinterlassenen 
Sohn Anton. 

 

1624 Sebastian Koler für die Tochter seines Bruders. 

1624 Johann Josef Lehner zu Margreid, Gerichts Kurtatsch, für Andree Pambgartners, 
Bestandswirt zu Gmündt, Gerichts Laimburg, hinterlassene Söhne Hanns und 
Andree. 

1624 Hans Erhart im Unterdorf-Kaltern für Marx Nobis, Notars, hinterlassenen Sohn 
Adam. 

1624 Gabriel Mossburger im Unterdorf, Gerichts Kaltern, für Hanns Tittenkhofer, 
Forstknechts, Sohn, Hans Christoph. 

1624 Michael del Gall auf Sell, Gerichts Kurtatsch, für Anthony del Gall's Kinder 
Silvester, Hanns und Anna. 

1624 Hans Pernstich für Hanns Gistl's Kinder Caspar, Paul und Erna.  

1624 Antoni Pingenet im Mitterdorf für weil.Steffan Braschurle, Schneiders zu St. 
Anton, hinterlassenes Töchterchen Maria. 

1624 Blasien Amplatz für Christoff zu Veits Kinder. 
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1624 Hans Florian für die Töchter seines vaterbändigen Bruders namens Anna und 
Dorothea. 

1624 Jacob Florian in Piglon für Franzischg Plazers Kinder. 

1624 Nicolaus Tschimben im Unterdorf für weil. Hanns Wanuastin's Sohn Caspar. 

1624 Lorenz Selua in Unterdorf für weil. Adam Dienstmannt's im Unterdorf und dessen 
Frau Elisabeth v. Goldegg hinterlassene Töchter Lucia und Rosina. 

1624 Gabriel Sepp im Mtitterdorf für weil. Georg Radl, gewesten Kramers, 
hinterlassene Tochter Christina.  

1624 Andre Syn, Gastgeb im Unterdorf, Gerichts Kaltern, für Katheus Kablonner's 2 
Töchter Sara und Anna Maria. 

1627 Michael di Sartori, Steinman zu St. Nikolaus, Gerichts Kaltern, für weil. Bartlme 
Gallet, Maurers in Kaltern hinterlassene Kinder.  

1627 Hanns Sterngar zu Kaltern für Hanns Enndorfers hinterlassene Kinder. 

1627 Friedrich Waid für weil. seinen Bruder Georg Waid zu Rungg hinterlassene 
Witwe und Kinder.  

1627 Georgen an der Gassen d. Ä. zu Oberplanitzing für Simon Grübler um dessen 
väterliches Vermögen.  

1627 Andre Springet zu St. Antoni für Toni Parin, Sohn weil. Christina Springets. 

1628 Martin Mayr, Gastgeb im Unterdorf, für weil. Melchior Traxl's gewesten Barbiers, 
hinterlassene Kinder. 

1629 Caspar Selua am Kalterer See für weil. Dionysi Buset hinterlassene Kinder 
Nikolaus und Maria. 

1629 Cristan Erhart im Mitterdorf für weil. Leonhart Ruedl d. J. in Mitterdorf und 
dessen Frau Lucia Janin hinterlassene Tochter Anna. 

1629 Balthasar Erhardt an der Lan in Mitterdorf für weil. Hanns Gistl und dessen Frau 
Barbara Pernstich hinterlassene Kinder Kaspar, Paul und Eva. 

1629 Hans am Pach zu St. Anton für weil. Janisch di Pali's Kinder. 

1629 Anton di Nicolai zu Unterplanitzing für die Kinder weil. Paul Amistar's. 

1629 Hans Parolar in Mitterdorf für weil. Wolfgang Mayr's hinterlassene Kinder. 

1629 Nikolaus weil. Balthasar Az, Pfarrmesners zu Kaltern, für weil. Stefan Azens zu 
St. Nikolaus 2 hinterlassene Söhne Hans und Stefan. 

1629 Nikolaus und Valtin Az anstatt Balthasar Az, Pfarrmesners, für Steffan Azens 
Söhne Hans und Steffan. 

1629 Hans Pedranz d. J. zu St. Nikolaus, für weil. Hans Pedranz hinterlassene zwei 
Kinder Hans und Christina. 

1630 Caspar Erhart gen. an der Lan im Mitterdorf für weil. Hans Erhart's hinterlassene 
Töchter Maria und Christina. 

1630 Melchior am Pach zu Pfus für seinen Bruder Jakob am Bach hinterlassene Kinder. 

1630 Andre Springeth zu St. Antoni für weil. Jacob am Pach hinterlassene Kinder Peter, 
Balser und Maria. 

1630 Gabriel Mosburger im Mitterdorf für weil. Adam Dienstmann und dessen Frau 
Maria Elisabeth v. Goldegg, jetzigen Hausfrau Hannsen von Tavon, hinter1assene 
Kinder Lucia und Rosina. 
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1630 Heinrich Gribler zu Unterplanitzing für weil. Hans Gribler's Sohn Hanns. 

1630 Anton Selua zu St. Nikolaus für weil. Jakob Murandells und dessen Frau Ursula 
Selua, jetzt Hausfrau des Hans Wart, hinterlassene Tochter Barbara. 

1630 Anthoni Bernardt zu St. Anton für weil. Bernhard. Bernardt im Unterdorf 
hinterlassenen Sohn Bernhard. 

1630 Anthoni Selva zu St. Nikolaus für weil. Valtin Luggin d. J. hinterlassene Kinder. 

1630 Janisch am Bach zu St. Anton für weil. Michael Fuga hinterlassene Töchter 
Cristina und Margareta. 

1630 Martin Trescher, Hufschmied in Unterdorf-Kaltern für weil. Martin Mesner, 
gewesten Hufschmieds hinterlassene Kinder Martin,Georg, Hanns und Barbara. 

1630 Hanns Selua zu St. Nikolaus für Nikolaus Waidt's Tochter Maria.  

1630 Martin Drescher, Hufschmied, für weil. Georg Koneckh's Kinder. 

1631 Georg Wetin, Bestandsmann am Mayrhof in Pfatten, Gerichts Laimburg, für weil. 
Michael Schmid am Pelhamerhof zu Pfatten hinterlassene Kinder. 

1634 Michael Waidt, Notar zu St. Nikolaus für weil. Paul Waidt zu Arzt (Arsio) am 
Nonsberg 4 hinterlassene Kinder. 

1634 Caspar Pirckhls zu Pfus für weil.Balthasar am Pach hinterlassene zwei jüngere 
Kinder Veit und Agnes. 

1634 Hans an der Gassen, Gastgeb im weissen Röss1 zu Miterdorf, für weil.Cristan 
Guggenperger's, Hufschmieds Sohn. 

1634 Georg Waldner im Unterdorf für weil. Paul von Hil's im Mitterdorf hinterlassene 
Tochter Katharina. 

1634 Wolfgang am Pach im Mitterdorf für weil. Lucas Weber's hinterlassene Tochter 
Luzia.  

1634 Peter Wertolin, gewester Bestandsmann am Schlösslhof in Pfatten, für weil. 
Anton Marten, gewesten Baumann in Pfatten, hinterlassenen Sohn Lorenz. 

1634 Hans Martinel im Unterdorf für weil. Valtin di Moris hinterlassene Söhne Hans, 
Sebastian und Toman. 

1634 Jacob König, gewester Schneider im Unterdorf als Gerhab für Helios Sinn, 
Schulhalter zu Kaltern, und seine Frau Elisabeth N., Kinder Helios und ... (Name 
ausgelassen) 

1635 Elias Friedrich, Notar. Nachraitung zur Gerhabschaftsraitung (Rorer). 

1635 Adam Ruedl, beider Rechten Dr., Pflegsverwalter zu Kaltern und Laimburg für 
Benigna geb. Reit und Niclas Bonnet, beider Rechten Dr., Kinder. 

1635 Wolfgang Schrott in Mitterdorf, betreffend die Söhne Sebastian Kollers, namens 
Martin und Christoph. 

1635 Caspar Erhardt an der Lan für Paul Leis' Erben. 

1635 Hans an der Gassen zu Oberp1anitzing für David Titl' im Unterdorf minderjährige 
Söhne Georg und Michael. 

1636 Gerhabschafts- und Verlassenschaftsrechnung Hans Pallanngg im Mitterdorf für 
weil. Cristoff von Zil's Kinder 

1638 Balthasar Weilandt im Mitterdorf für Weixlöderer's hinterlassene Kinder. 
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1638 Simon Ruedl, Bindermeister im Unterdorf für weil. Martin Mesner, Hufschmied 
dortselbst, und der Maria Botsch hinterlassene minderjährige Kinder Georg, Hans, 
Barbara. 

1639 Simon Starckh, Notar, für weil. Michael Nagele, gewesten Bestandswirt zu 
Gmünd hinterlassene Kinder. 

1640 Hans Parolar für weil. Christof Pingnater und seiner Frau Dora Pardenigerin gen. 
Prennerin selig 2 hinterlassene Söhne Lorenz und Gall. 

1640 Caspar Pernstich im Unterdorf für weil.Peter Tschimben hinterlassenen Sohn 
Anton. 

1640 Hans Ruedolph Ruedl für weil. Sebastian Koller's Söhne Martin und Christoph. 

1640 Nachraitung des Leonhardt Sin als Gerhab der Tochter seines Bruders Andree 
namens Maria. 

1773 Haymerand Stockher am See für die Erben weil. Georg Ascher. 

 

 

 

14. Inventare und Verlassenschaftsrechnungen 

 

1538 Beschreibung des Vermögens des Clement di Straudi, Pinggerischen 
Bestandsmann am Pelhamerhof in Pfatten, Gerichts Laimburg . 

1561 Inventar der Hab- und Güter Martin Murndell zu St. Nikolaus. 

1568 Verlassenschaftsinventar des Balthasar Ruedl im Mitterdorf. 

1590 Inventar der Kirchen St. Vigil und Peter in Altenburg. 

1591 Vermögensaufstellung samt der brieflichen Gerechtigkeiten, Frauenkleider, 
Kleinodien usw. der Magdalena Härtl, Tochter des weil. Hanns Härtl und der 
Maria Fellnerin. 

1591 Verlassenschaftsinventar der Kinder Hans, Helen und Margarethe des weil. 
Alexen Tanaman, Wundarztes zu Kaltern. 

1591 Inventar der Habseligkeiten, Kleinodien usw. der Kinder Michl, Valentin und 
Mada des weil. Valtin Vndterrichter und weil. seiner Frau Magdalena Saumiller. 

1592 Verlassenschaftsinventar weil. Hanns Glarners. 

1593/95 Inventarbuch (mit Registratur über dasselbe) der Kinder des Valtin Erhart im Loch 
in Mitterdorf-Kaltern mit Namen Valtin, Hanns und Margareta. Urkundeneinband 

1595 Prokuratorenrechnung des Hans Ruedl gegenüber den Gerhaben des Hans Leis. 

1595/96 Marx Nobis, Richter zu Kaltern und Laimburg, über Hans Leis fürstl. 
brandenburg. Amtmann zu Kaltern. 

1597 Rechnung des Matheus Alban zu St. Nikolaus für seinen sich seit Nov. 1592 in 
Kriegsdiensten befindlichen Bruder Ulrich.  

1605 Bestandsinventar des Balthasar Erhardt gen. an der Lan im Mitterdorf für Christof 
Niclas vom Nonsberg, jetzt in St. Anton. 

1608 Vermögensinventar des Michael Leis, Gastgeb am weißen Rößl. 

1611 Verlassenschaftsinventar nach Jacob und Andree Talloy. 
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1612 Vermögensaufstellung des Thoman Matsch gen. Meggl, Baumann Wolfgang von 
Liechtensteins. 

1612 Verlassenschaftsinventar nach Steffan Florian zu St. Anton. 

1614 Verlassenschaftsinventar des Niclas Girold, Webermeister in St. Nikolaus. 

1617 Verlassenschaftsabhandlung nach weil. Romedius Stanging 

1617 Inventar der Kirchen St. Vigil und Peter auf Altenburg. 

1621 Vermögensaufstellung samt den brieflichen Gerechtigkeiten des Balthasar 
Pedranz, Sohn des weil. Peter Paul Pedranz. 

1623 Hauptinventar weil. Albert Murandells zu St. Nikolaus Verlassenschaft 
betreffend. 

1623 Gerhabschaftsinventar der Kinder Georg Radls. 

1624 Ver1assenschaftsinventar nach David Titl zu Kaltern. 

1624 Ebenso der Kinder Georg Radls. 

1625 Verlassenschaftsinventar nach Niclaus Greiff zu Kaltern. 

1626 Verlassenschaftsinventar nach Valtin Quarient, Bestandsmann am oberen Urferhof 
in Pfatten. 

1627 Ebenso nach Friedrich Waldner im Unterdorf zu Kaltern. 

1628 Ebenso nach Friedrich von Mornberg zum Jaufenburg und Windegg. 

1629 Ebenso nach Simon Pernstich zu Unterplanitzing. 

1629 Bestandsinventar der Gerhaben der Tochter nach Hannsen Erhart für ihren 
Bestandsmann Hanns Tschandrin. 

1630 Verlassenschaftsinventar weil. Lorenz Murandell, Gastgeb am Kreut im 
Unterdorf-Kaltern. 

1630 Ebenso nach Hans Leis im Unterdorf zu Ka1tern. 

1631 Vermögensergänzung der Erben der Thorothea Jaundl. 

1632 Inventar über das Vermögen weil. Hans am Pach. 

1632 Vermögensinventar Hans am Pach, selig. 

1635 Inventarbuch des Gerichtes Kaltern und Laimburg. 

1639 Verlassenschaftsabhand1ung nach Gerhard Nägele, gewesten Wirts und 
Gastgeben zu Gmünd, Gericht Laimburg. 

1640 Vermögensinventar nach Hans Wolgemuet auf Altenburg. 

1642 Verlassenschaftsinventar nach Caspar Maruel im Unterdorf-Kaltern. 

1644 Vermögensaufstellung weil. Adam Bernardi zu St. Anton. 

1644 Verlassenschaftsinventar der Frau Regina Mayrhoferin zu Koburg und Anger, 
Ehehausfrau Abraham Greiffs Mitterdorf zu Kaltern.  

1644 Ebenso nach Simon Pirckhl d. J. zu Pfus. Konzept in Reinschrift. 

1644 Ebenso nach Steffan Pernstich zu Oberplanitzing. 

1644 Ebenso nach Jacob Pallanngg im Mitterdorf. 

1644 Ebenso nach Hans an der Gassen d. Ä. zu Oberplanitzing. 

1644 Ebenso nach Jacob Eder, gewesten Schneiders und Brothüters zu Kaltern.  
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1648 Ebenso nach Hanns Schweiggl, gewesten Wirts und Gastgebens im Unterdorf-
Kaltern. 

1648 Ebenso nach Paul Leis, Handelsmann im Unterdorf-Kaltern. Extrakt aus dem 
Michael Nagelischen Verlassenschaftsinventar. 

1596 Rechnung des Hanns Ruedl im Unterdorf als Anweiser und Prokurator der Rosina 
Heidlerin, Witwe des Hanns Leis, fürstl. Brandenburgischen Amtmanns zu 
Kaltern. 

um 1600 Rechnung des Hans Baptista Buch als Vermögensverwalter weil. Anthoni Fava 
gewesten Fischers am Ka1terer See. 

1604 Vermögensrechnung des Hans Bapt. Buch für wie1. Anthoni Fava gewesten 
Fischers am Kalterer See. 

1605 Rechnung des Hans Gib für Martha Tatelerin, seine Muhme. 

1608 Ebenso. 

1608 Verlassenschaftsrechnung des Michael Florian, Steger in Pfatten, für die Kinder 
Christan Tennz am Stegerhof namens Georg, Thoman, Simon, Balthasar und 
Ursula. 

1608 Ebenso des Balthasar Erhart gen. an der Lan im Mitterdorf als Kurator weil. 
Leonhardt Erhardt an der Lan d. Ä. 

1620 Verlassenschaftsrechnung Caspar Azens betreffend die Erben und das Vermögen 
seiner Frau Domenica Tschiulianin. 

1620 Beschlußrechnung des Michael Florian zu Branzoll für weil. Christian Woller, 
Bestandswirt am Pelhamerhof in Pfatten, Sohn Paul. 

1620 Verlassenschaftsrechnung Friedrich Waid's für die Erben seiner Frau Margareta 
Sagmeisterin. 

1621 Ebenso Gabriel Sepp im Mitterdorf für weil. Romedius Stangingen. 

1627 Elias Friedrich, Notars zu Kaltern betreffend Hans und Ruedolf Ruedl's Erben. 

1629 Ebenso Cristan Tolloys für weil. Sebastian Koler. 

1630 Ebenso für die Söhne Sigmund und Christoph Greiff nach Nikolaus. 

1633 Rechnung Ludwig Engelpots betreffend das Vermögen weil. Adam Dienstmanns 
Tochter Rosina. 

1635 Nachraittung des Hanns Pallanngg, betreffend die Niklas von Zil'sche 
Verlassenschaft. 

1635 Verlassenschaftsrechnung des Christoph am Pach zu St. Antoni für Jacob am Pach 
zu St. Anton und seiner Hausfrau Elisabeth Runsain und ihrer Kinder. 

1639 Rechnung der Margareta Leis, Hausfrau weil. Michael Nagele's Wirt und Gastgeb 
zu Gmünd. 

1639 Verlassenschaftsrechnung Clement di Straudi's, gewesten Bestandswirts am 
Pelhamerhof in Pfatten, für Caspar Pernstich, Bestandsmann am Schlösslhof in 
Pfatten. 

 

 

 

16. Moosbaurechnungen: 
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o. J. Extrakt in Hinsicht auf Austrocknung der Möser und Verarchung des Etschflusses 

1782 Über den Kulturstand sämtlicher vormaliger Moosgründe zu Kaltern (Tabelle) 

1782/83 Moosbaurechnung des Franz Michael Pallang, Bürgermeister 

1784/85 Ebenso des Johann Josef Mayr, Bürgermeister 

1786 Moosbesitzerprotokoll 

1786/87 Moosbaurechnung des Johann Luggin, Bürgermeister 

1787/88 Moos- und Etschbaurechnung des Peter Valentin Selva, Ratsmann und 
Moosbaudirektor 

1788 Anlagregister zur Moosbauerhaltung 

1790  Moosbaurechnung des Johann Josef Mayr, Ratsmann und Moosbaudirektor 

1794 Ebenso des Peter Selva 

1795 Ebenso des Johann Isidor Sin 

1796 Ebenso des Johann Isidor Sin 

1796/98 Ebenso des Josef Valentin Bernard 

1798–1800 Ebenso des Josef Perwanger 

 

 

 

18. Schule 

 

1798/99 Berechnungsregister für die deutschen Schulen im Gericht Kaltern, erstellt von 
Franz Morandell, Ratsmann und Schulkassenführer. 

1799/1800 Ebenso. 

1802/03 Ebenso. 

 

 Schulkassa-Rechnungen: 

1783/85 Johann Josef Mayr als Bürgermeister und Schulaufseher 

1785/86 Johann Luggin 

1786/87 Johann Luggin im Namen seines Vaters Johann Dominikus 

1787/88 nur Beilagen 

1788/89 Johann Peter Reggla 

1789/90  Josef Anton Drescher, Ratsmann und Schulkassenführer 

1791/92 Ebenso 

1792/93 Johann Isidor Syn 

1793/94 Ebenso 

1794/96 Josef Valentin Bernard 

1796/97 Johann Anton Synn 

1797/98 Ebenso 

1798–1800 Franz Morandell 
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1800/02 Jakob Anton Ambach 

1804/06 Johann Karl Luggin 

1806/08 Johann Josef Mayr 

 

 

 

21. Rigl- und Saltnerbücheln 

 

1701, 1703, 1704, 1709, 1710, 1711, 1712, 1713, 1714, 1715, 1717, 1718, 1719, 1720, 1721, 
1722, 1724, 1725, 1726, 1727, 1728, 1729, 1731, 1732, 1733, 1735, 1736, 1737, 1738, 1739, 
1740, 1741, 1742, 1743, 1744, 1746, 1747, 1748, 1749, 1750, 1751, 1752, 1753, 1754, 1755, 
1756, 1757, 1758, 1759, 1760, 1761, 1762, 1763, 1764, 1765, 1766, 1767, 1768, 1769, 1770, 
1771, 1772, 1773, 1774 2mal, 1775, 1776, 1777, 1778, 1779, 1780, 1782, 1783 

 

1590 Saltnerordnung 

1774 Riglprotokoll der Gemeinde Kaltern 

 

 

 

22. Armenwesen 

 

1787 Qualifikationsprotokoll über die Armen im Gericht Kaltern. 

1787 Protokoll über die von den Vorstehern der Armenversorgungsanstalt abgehaltenen 
 Sessionen. 

1791 Qualifikationsprotokoll über die Armen im Gericht Kaltern. 

1796 Protokoll über die von den Vorstehern der Armenversorgungsanstalt abgehaltenen 
 Sessionen. 

 

 Almosen-Lodenverteilung: 

1773, 1774, 1775, 1781, 1782, 1783 

 

 

 

 

23. a) Urbare der Salari- und Wasserleitungszinse 

 

1782 Salari-Gefahl- und Ausgaben-Büchl für die Gemeinde Kaltern. Gemeinderigler 
Franz Weth 

1805 Urbarium der Salari- oder Wasserleitungszinse für die Gemeinde Kaltern. 
Gemeinderigler Johann de Paul Andergassen. 

1809 Ebenso. Gemeinderigler Anton Wurz. 
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      b) Gemeinderechnungen (Riglrechnungen, Bürgermeisteramtsrechnungen) 

1595  Tschinggenraitung (Balthasar Weylandt im Mitterdorf-Kaltern als Bürgermeister) 

1595 Riglrechnung (Ausgabenregister) Rigler: Hans Bernardt zu St. Anton 

1600 Tschinggenraitung (Niclas Greiff im Unterdorf-Kaltern als Bürgermeister) 

1603 Ebenso (Paul Selua im Mitterdorf-Kaltern als Bürgermeister) 

1610 Ebenso (Friedrich Waid im Mitterdorf-Bürgermeister) 

1610  Rechnungsauszug des Bürgermeisters Friedrich Waidt. Fragment. 

1612 Riglrechnung (Caspar am Pach zu St. Anton, Rigler) 

1614 Ebenso (Hans Tolloy im Unterdorf, Rigler) 

1615 Sindakatsrechnung (Caspar am Pach zu St. Anton als Bürgermeister) 

1627 Sigmund Greiff, Graf Hohenembsischer Amtmann zu Kaltern 

1627 Riglrechnung (Hans von Tauon als Rigler) 

1633 Sindakatsrechnung (Hans Tolloy im Unterdorf als Bürgermeister) 

1770  Bürgermeisteramtsrechnung (Michael Benedicti an der Lan im Markt Kaltern 

1772/73 Ebenso (Leonhard Anton Luggin zu St. Anton, Gerichts Kaltern) 

1780/81 Franz Michael Pallangg 

1782/83 Ebenso. Franz Michael Pallangg 

1783/84 Ebenso. Johann Josef Mayr 

1784 Riglrechnung mit Beilagen (Johann Valentin Selua) 

1786 Bürgermeisteramtsrechnung (Johann Josef Mayr) 

1787 Ebenso (Johann Christoph Wolgemueth) 

1791/92 Josef Anton Drescher 

1798/99 Johann Valentin Andergassen 

1799–1800 Johann Valentin Andergassen 

1800/01  Josef Perwanger 

1810 Conto consuntivo del Comune di Caldaro, ultimo trimestre 1810 

1811 Ebenso. 

 

      c) Sonderrechnungen 

1622 Getreiderechnung Balthasar Erhards an der Lan im Mitterdorf 

1695 Abrechnung zwischen Jakob Tschuegg und der Erben seines Baumanns 

1710  Rechnung des Johann Arbogast Pernstich, Bürgermeister betreffend die Soldaten 

1711 Johann Arbogast Pernstich, Bürgermeister von Kaltern, an die 
Landeshauptmannschaftsverwaltung a. d. Etsch und Burggrafenamts zu Tirol um 
Ausfolgung von 30 Star Roggen für Soldatendurchmarsch 

1730, 1774, 1775 Brunnenrechnungen. 
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24. Pfarrkirchenrechnungen 

 

1670  Schuldbuch der Pfarrkirche Kaltern, angelegt vom Gerichts- und Ratsschreiber 
Paul Pedranz 

 

 Kirchenpropstrechnungen: 

1593 Peter Martinel 

1625 Andree Sin 

1627 Balth. Waid im Unterdorf 

1777 Johann Anton Wohlgemueth, Bürgermeister 

1794 Mängel und Bedenken über die Kirchpropstamtsrechnung der Pfarrkirche 
(Kirchpröpste Franz Sepp, Michael Felderer) 

1797/98 Rechnung über das dem Benefizium St. Wolfgang der Pfarrkirche Kaltern und 
dem Armen-Institut zugeteilte Bruderschaftsvermögen 

1800 Kirchpropstamtsrechnung. Josef Matheus v. Unterrichter v. Rechtenthal. 

 

 Bruderschaftsrechnungen (Fabian- und Sebastianbruderschaft): 

1651/52  Hans Jakob am Pach zu Hansenhaimb 

1653 Paul Hellwagen 

1655/56 Adam Katerin 

1663 Anthonien Martinel 

1681/82 Balthasar Atz 

1691/92 Nikolaus Titl, Notar im Unterdorf-Kaltern 

1728/29 Anton Dominikus von Tavoni 

1729/30 Johann Christoph Reich zu Platz 

1732 Johann Jakob Titl 

1733 Johann Luggin 

1740 Josef Waid anstatt Joseph am Pach 

1743 Bartlme Tollath 

1746 Johann Augustin Greiff anstatt Johannes Ruedl 

1747 Leonhard Caspareth d. Ä. 

1751 Johann Caspar Pallang anstatt Nicolaus Rosath 

1755 Franz Schullian 

1756 Christoph Valentin Unterrichter v. Rechtenthal 

1757  Josef  Ignati Wolgemueth 

1769 Summarium über Kapitalien und Raitreste der Fabian- und Sebastian-Bruderschaft 
zu Kaltern 

1770 Kirchpropstamtsrechnung. Josef Anton Tschuiben, Bächer im Mitterdorf 

1779 Johann Michael Selva 
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1624  Kirchpropstrechnung und Brudermeisteramtsrechnung für die St. Fabian- und 
Sebastiankapelle (Balthasar Abram anstatt seines Bruders Mathias Abram) 

 

 Rosenkranzbruderschaft: 

1725/26 Erhart Wolgemueth zu Oberplanitzing 

1769 Bilanz der Bruderschaft 

 

 Fronleichnamsbruderschaft: 

1768 Interessen-Bilanz 

 

 

 

26. Wein- und Zehenturbare der Pfarre (Wimmetbücheln) 

 

1559 Wimat-Piechl (in vnsser lieben Frauen Keller zu Caltern, was an Gruntzins- vnd 
Zechent hingangen), Antoni am Pach, Bäcker im Unterdorf und Georg Pernstich 
zu Oberplanitzing 

1741 Josef Anton Pallangg, Kirchpropst 

1742 Ebenso (Johann Luggin) 

1743 Ebenso (Josef Innama) 

1744 Ebenso (Nikolaus Rosath, Binder) 

1745 Ebenso (Vntterrichter) 

1746 Ebenso (Johann Augustin Greiff) 

1747 Ebenso (Reg. Rat von Tanuini) 

1748 Ebenso (Stephan Teiss, Weißgärber) 

1749 Ebenso (Johann Teis, Pfarrer zu Montan, Inhaber des Wirtshauses am 
Mondschein) 

1750 Ebenso (Franz Josef von Goldegg) 

1751 Ebenso (Josef Möltner, Schneidermeister) 

1752 Ebenso (Johannes Kundl) 

1753 Ebenso (Josef Wolgemueth) 

1754 Ebenso (Johann Simon Wohlgemueht) 

1755 Ebenso (Christoph Weth) 

1756 Ebenso (Johann Pallangg) 

1759/60 Ebenso (Frl. v. Leisische, Johann Abramb) 

1761 Ebenso (Josef Möltner) 

1762 Ebenso (Franz Tollath und Schinuel) 

1764 Ebenso (Johann Anton Luggins jüngere Kinder) 

1765 Ebenso (Johannes Tschimben, Bäcker) 

1768/69 Ebenso (Antoni und Johann am Pach und N. Ziller, Matheus Pernstich) 
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1772/73 Ebenso    „ 

1782/83 Ebenso    „ 

 

1771  Spezifikation der Wein- und Brotausgaben des Kirchpropstes der Pfarrkirche 
Kaltern aus dem Liebfrauenkeller. Folio 

 

 Stiftungsfassionen: 

 Tabelle der geistlichen Stiftungen im Kreis Etsch und Eisack der Gefürsteten 
Grafschaft Tirol, Gericht Kaltern-Laimburg. 

1749 Kalterer-Kirchen- und Bruderschaftstabelle. 

1766 Tabelle der Kirchen und Bruderschaften und deren Rechnungen im Gericht 
Kaltern. 

1767 Ebenso. 

1769 Fassion der geistlichen Stiftungen im Gericht Kaltern. 

1766 Ebenso. 

 

 

 

27. Urbare der Pfarrkirche Tramin und des Hl.-Geist-Spitals in Tramin 

 

1595 St. Quirinus-Pfarrkirche zu Tramin 

1697/98 St. Quiricus- und Julitta-Pfarrkirche zu Tramin 

1699–1700 Ebenso 

1707/08 Ebenso 

1786/87 Ebenso 

1788 Ebenso 

1788/89 Ebenso 

1790 Ebenso 

1792/93 St. Quirik und Julitta sowie einverleibte St. Valentinskirche in Tramin 

1793/94 Ebenso 

1803 Handurbar für die Pfarrkirche Tramin und St. Valentinskirche (Kirchpröpste 
Sebastian Tasch, Ignaz Gatterer) 

1807/08 Handurbar für die Pfarrkirche Tramin (Kirchprobst Thadeus Baurnfeind) 

 

1578 Urbar des Hl. Geist-Spitals und der St. Josefskapelle zu Tramin 

1794 Urbarium des hl. Geist und Josefsspitals zu Tramin (Spitalmeister Franz 
Karizolla) 

1795 Ebenso (Spitalmeister Anton Lobes statt Josef Buggini) 

1801 Handurbarl für das Spital (Spitalmeister und Armenfondkassier Johann Paul von 
Semblrock) 



 25

1803 Urbarium für das hl. Geistspital und Josefsspital zu Tramin (Spitalmeister Franz 
Jacob v. Graf zu Bozen) 

1804  Handurbarium für das Spital zu Tramin (Spitalmeister Baron Martin von Klotz) 

1811 Ebenso (Spitalmeister Ludwig Elena) 

 

1772 Kirchpropstrechnung der Pfarrkirche St. Quirik und Julitta zu Tramin (Josef 
Keller anstatt Sigmund v. Franzischen Descendenz) 

 

 

 

27. Kirchpropstrechnungen St. Anton 

 

1620 Caspar am Pach zu St. Anton 

1624 Antoni Sain 

1627 Cristan Erhart an der Lan 

1631 Hanns Recordin 

1632 Andree Springeth 

1633 Bartlme Erhardt 

1638 Mathias Wonanin 

1638 Ulrich am Pach d. Ä. 

1639 Mathias Wonanin 

1642 Wolfgang Sin 

1643 Ulrich am Pach 

1644 Hanns Erhardt 

1645 Hanns am Pach statt Bruder Jakob 

1646 Hans Gregori 

1647 Gabriel Marcolin 

1648 Paul Zerrath 

1649 Wolfgang an der Lan 

1729 Antoni Karzan von Ebenhaimb 

1730 Katharina Sinn, weil. Joh. Röggla's Witwe 

1732 Johannes Luggin 

1733 Christoph Larcher 

1734 Johannes Jordan 

1735 Franzischg Tschulian 

1736  Antoni Rosat 

1737 Johannes Clement 

 

1630 Baumeisteramtsrechnung (Adam und Hans Bernard zu St. Anton (Ausbesserung 
des Kirchentrums dortselbst) 
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1690 Inventar 

 

 

 

29. Kirchenpropstrechnungen St. Johannes in Oberplanitzing 

 

1621/24 Gabriel Mayr 

1624/26 Jheronimus Synn 

1642/43 Leonhard Syn 

1648/49 Hans Pernstich 

1650/51 Melchior an der Gassen 

1672/73 Jakob Friedrich 

1676/77 Hans an der Gassen 

1680/81 Georg Pernstich 

1690/91 Bernhard Sinn 

1697/98 Georg Pernstich 

1699–1700 Erhard Wolgemuet 

1701/02 Jakob an der Gassen 

1703/04 Jakob an der Gassen 

1715/16 Leonhardt Sin 

1717/18 Antoni an der Gassen 

1723/24 Mathias Sin 

1735/36 Johann Bernhard Sinn 

1737/38 Johann Jakob an der Gassen 

 

 

 

30. Kirchenpropstrechnungen St. Rochuskapelle in Pfus-Kaltern 

 

1627 Hans von Tavon 

1628 Melchior am Pach 

1629 Lorenz Reuss 

1630 Hans Reuss 

1631 Gabriel Serbin, Müller zu Pfus 

1632 Paul Wonanin 

1670 Lazarus von der Kirchen 

1671 Caspar Runser 

1672 Hans Martinel 

1673 Lorenz Ardolf 

1674 Georg an der Lan zu Pfus 



 27

1675 Christoph Woschgiera zu Pfus 

1676 Hans und Franzischg Pirckl, Brüder 

1677 Michael Pallangg im Unterdorf 

1678 Nicluas Zozin, Müller zu Pfus 

1679 Peter von der Kirchen zu Pfus 

1730 Mathias Werth anstatt Johann Christoph Pürckl, Müller 

1731  Johann am Pach 

1732/33 Joseph Florian 

1734 Florian Pernstich zu Pfus 

1735 Jacob Tschanderl 

1736 Joseph Ardolf 

1737 Johann Friedrich 

1738 Johann Murandell zu St. Nikolaus 

1739 Anna von Tavon statt Matheus v. Tavon 

1740 Peter Pertoldi 

1741 Peter Partegger, Schuster 

1742 Mathias Berth, Müller 

1748 Anthoni Franckh zu Pfus 

1750 Johannes Friedrich 

1751 Johann Baptista Purtscher 

1752 Peter Bertoldi 

1753 Franz Florian Müller 

1754 Johann Joseph Birckl (Pirckhl) 

1755 Johann Adam Walcher, Schneidermeister 

1756 Josef Florian, Müller (2mal) 

1757 Johann Josef Pernstich) 

1758 Peter Franckh 

1759 Johann Antoni Morandell in Mitterdorf 

1764 Johann Josef Pernstich 

1766 Johannes Ardolph 

1770 Peter Franckh 

1771 Peter Franckh 

1772 Johann Antoni Morandell 

1780 Josef Bernardt Wolgemueth 

1781 Peter Franckh 

1792 Michael Felderer, Hafner, im Namen der Johann Friderichischen Erben 

1793 Anna Purtscherin, Caspar Seppische Witwe zu Pfus 

1797 Joseph Walcher, Schneider zu Pfus 
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1795 Schuldbrief für das Gotteshaus St. Rochus in Pfus des Müllers Josef Florian und 
seiner Frau Maria 

1807 Auszug aus der Vermögens-Institution der Maria Silvestrin für die St. 
Rochuskirche in Pfus aus der Verlassenschaft ihres Vaters Josef Florian 

 

 

 

31. Kirchpropstrechnungen St. Magdalenkirche in Pfatten 

 

1573 Gilg Raimann auf dem Urbarhof 

1591 Romedius Tschusi 

1595 Georg Mesmer auf dem Welschhof (Fragment) 

1598 Raitregister (Romedius Tschusi) 

1607 Michael Florian, Steger in Pfatten 

1609 Matheis Pfesl am Kirchhof 

1610 Hanns Mengin am Urfarhof 

1614 Peter Wertolin am Schlösslhof 

1630 Peter Wertolin am Schlösslhof 

1631 Balthasar Tenz am Stegerhof 

1632 Georg Wettin 

1633 Andre Ranigler zu Leifers 

1635 Hans Maurer zu Bozen 

1642 Hanns Casstner 

1646 Hans Gollinar, Bestandsmann am Schlößlhof 

1649 Matheis Morguel am Kirchhof 

1658 Valtin Grauz am Mayrhof 

1661 Hanns Sigwein am Pelhamerhof 

1662 Hans Gollinar am Pelhamberhof in Pfatten 

1663 Mathias Larcher an Schlösslhof 

1663/64  Mathias Larcher 

1665 Valtin Pfanzelter zu Branzoll 

1666 Christan Pattis 

1667 Leonhard Gritsch 

1668 Mathias Maurer, Ratsbürger, Stadt- und Landgerichtsanwalt zu Gries und Bozen 

1673 Christof Hofer am Schlösslhof 

1676 Hans Sigwein am Fischerhof 

1731/32 Johann Franz Graf Kuen von Aur, Leuchtenburg und Belasi, Herr in Paumbgarten 
am Mayrhof 

1734/35 Johann Florian Pernstich 
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31. Kirchpropstrechnungen St. Peter und Vigiliuskirche in Altenburg 

 

1561–1595 Abschlußrechnung der Kirchpröpste von Altenburg 

1590 Anthonien Wolain 

1591 Leonhard Mallet 

1592 Anthony Bernard 

1596 Niclas Greiff 

1599 Leonhard Florian zu St. Anton 

1625 Sigmund und Christoph Greiff, Gebrüder 

1627 Legatenrechnung (Pfarrer Altstetter) 

1640 Hans Gostin 

1641  Kaspar am Stain 

1642 Kaspar an der Lan 

1643 Caspar Wenger 

1644 Hans Bernard 

1645 Hanns Christoph Leis 

1647 Peter Mengin 

1648 Paul und Anre Selua, Brüder 

1649 Caspar Luggin 

1693 Paul Romen 

1695 Hans Toman 

1746 Andre Kastl 

1755 Josef Antoni Morandell 

1756 Josef Ignati Wolgemueth 

1764 Elisabeth Mollin, Michel Morandells Ehewirtin 

1774 Johann Lorenz Reggla 

1775 Johann Weiss 

1776 Johann Albarm 

1777 Johann Maria von Tanvini 

1778 Anton Gschnell 

1782 Peter Marchet 

 

Extrakt der Mostgeld- und ölzinspflichtigen Personen des Gotteshauses St. Peter und Vigil in 
Altenburg. 

 

 

 

31. Kirchpropstrechnungen St. Josef am See 
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1744 Gabriel Mayr zu Oberplanitzing 

1745 Christoph an der Than und seines Bruders Caspar Kinder 

1746 Christoph Valentin von Unterrichter v. Rechtenthal 

1755/56 Johann Josef Maria von Pach zu Hansenhaimb und Hocheppan 

1758/59 Johann Dominikus Leis von Laimburg 

1760/61 Johann Antoni Waid 

 


